
Protokoll Elternrat-Versammlung 

Sitzung am: 24. April 2025 

Ort/Raum: Schule Wildschwanbrook / Lehrerzimmer 

Beginn: 18:30 Uhr 

Ende: 20:30 Uhr 

Anwesend: 
Maja, Marcia, Steffi, Hauke, Christina, Frau Schriever, Frau Lieder, 

Frau K.Beiner 

Abwesend:  

Protokollant/-in: Christina Schuck 

Themen: 1. Bauzaun 

2. Sommerfest 

3. Caterer (Mittagessen) 

4. LÜZ 

5. Ganztagsschule 

6. Klima-Schule 

 Bauzaun 

• Der Bauzaun an der Wabe wurde zur Fassadensicherung gestellt 

Sommerfest 

• Sattfinden wird das Sommerfest von 14:30 – 17:00 

• Fußballdarts ist genehmigt und kann unentgeltlich gestellt werden →hierfür brauchen wir 

Strom und eine Kabeltrommel → zudem muss das Fußballdarts von mind. 1 

Erwachsenen durchgehend betreut werden (Wechsel möglich) 

• Angebot von Falkenflitzer ist genehmigt → die kosten werden von der Schule getragen 

• Maja wird das Angebot mit kleinen Änderungen annehmen → dabei sind u.a. 

Rollenrutsche, Riesenseifenblasen, Dosenwerfen, Minitischtennis usw. … 

• Angebot „Kistenklettern“ → dafür bitte nochmal bei den Freiwilligen Feuerwehren in 

Meiendorf & Volksdorf nachfragen 

• Weitere Angebote: Glücksrad, Roller-Parkour 

• KlimBim Kita wird miteinbezogen → wollen sich auch noch etwas einfallen lassen 

• Kinderschminken sollten bzw. wollen wir wieder anbieten 



• Grillstand wird angeboten 

• Der Caterer biete sich auch wieder an 

• Die Gutscheine sollten nicht für die Bratwurst genutzt werden → hier wollen wir 

Einnahmen generieren, aber auf Spendenbasis  

• Wunschspende für Bratwurst ab 2,00 €, für ein Stück Kuchen ab 1,00 € → Vorsicht! Bei 

Preisliste müssen Hygienevorschriften eingehalten werden 

• Bezüglich der Hygienevorschriften mit dem Caterer in Verbindung setzen und diese 

erfragen 

• Marcia wird auch noch einmal bei der Feuerwehr bezüglich der Hygienevorschriften 

nachfragen 

• Idee hierzu: der Caterer bringt die Würstchen am besten selber mit. Er kann für eine 

ununterbrochene Kühlkette sorgen 

• Bei den Kuchen sollte eine Zutatenliste bereitgestellt werden (Nüsse, Milch, Eier, …) 

• Das Plakat für das Sommerfest wird Frau Posch bis Ende Mai entwerfen bzw. 

fertigstellen 

• In den Klassen nach Helfern fragen → bei nicht genügend Helfern kann das geplante 

Programm nicht umgesetzt werden 

• Maja entwirft hierzu die PDF, die den Kindern dann mitgegeben wird 

• Naschi für das Glücksrad kontrollieren und bei Bedarf neu beschaffen 

• Bei den Elternabenden gern bei den Eltern nachfragen, ob sie eventuell von ihren 

Arbeitgebern Spenden für die Glücksradgewinne organisieren können 

• Das Sommerfest soll mit einem gemeinsamen Lied (von den Kindern einstudiert) starten 

• Bei der Stadtteilschule nachfragen ob Schulsanitäter gestellt werden können 

• Für genügend Mülleimer bzw. Mülltüten muss gesorgt werden 

• Deko wird noch gebraucht: Wimpelketten, Luftballons, … 

• Ein Veranstaltungsplan sowie Wegweiser sind noch sehr sinnvoll 

Caterer (Mittagessen) 

• Maja Julia und Frau Schriever haben ein Probeessen durchgeführt 

• Es gab ein ausführliches Gespräch mit dem Caterer 

• Eine Verbesserung wurde festgestellt 

• Es werden jetzt immer 2 Menüs angeboten 

LÜZ 

• Prinzipiell liegt die Kontrolle immer bei der Lehrerin, die die Aufgaben aufgegeben hat 

• Lehrer:innen schaffen es vom Arbeitspensum her nicht immer alle Aufgaben zu 

kontrollieren, bemühen sich jedoch → hier wird  um Unterstützung der Eltern gebeten, 

auch ein Auge auf die Aufgaben der LÜZ zu werfen 



• Honorarkräfte beaufsichtigen, kontrollieren aber nicht 

Ganztagsschule 

• Am Dienstag bei der Jahreskonferenz wurde das Thema „Ganztagsschule“ besprochen 

• Was definiert eine Ganztagsschule → es bedeutet Nicht nur die Möglichkeit, dass ein 

Kind den ganzen Tag betreut werden kann 

Klima - Schule 

• Die Schule Wildschwanbrook hat sich ein neues Ziel gesetzt: Wir wollen Klima-Schule 

werden        

• Den Kindern wird die korrekte Mülltrennung vermittelt 

• Den Kindern wird vermittelt, was Wertstoffe sind, wie Wertstoffe wieder verarbeitet 

werden und wie somit die Umwelt geschützt und die Rohstoffe geschont werden können 

• Es werden Schilder angebracht mit: „Licht aus“ und „Wasserhahn zu“ 

• Es wird die Ausbildung zum Energie-Detektiv geben 

• Es soll Projektwochen geben 

• Es wurde durch gewisse Umsetzungen schon Geld gespart, sowie 3 Bäume gepflanzt 

 


